
Anmeldung Hund spezieller Rasse 

In die Kategorie „Spezielle Hunde“ fallen die Rassen Bullterrier, American Staffordshire Terrier, 
Staffordshire Bullterrier, Dogo Argentino, American Pit Bull und Tosa Inu, sowie deren 
Kreuzungen untereinander. Bei Zweifeln, ob der Hund einer der oben genannten Rassen 
angehört, muss ein Sachverständigengutachten vorgelegt werden. Auf dieser Grundlage erfolgt 
die weitere Einstufung. 

Ein über 12 Wochen alter Hund ist innerhalb von fünf Tagen bei der Gemeinde anzumelden. 

Folgende Unterlagen brauchen Sie für die Anmeldung 

• Sachkunde-Kurs (der Kurs muss vor der Anschaffung des Hundes positiv absolviert
werden)

• Impfpass
• Nachweis Haftpflichtversicherung über Mindestdeckungssumme von € 725.000,-
• Registrierungsbestätigung Heimtierdatenbank
• Überprüfung Alltagstauglichkeit (innerhalb von sechs Monaten vorzulegen)
• Leinen-und Maulkorbpflicht an öffentlichen Orten

 Aufhebung der Auflage nach verhaltensmedizinischer Evaluierung ist
möglich

Für „spezielle Hunde“ bis zu einem Alter von 8 Jahren gilt eine Leinen- und Maulkorbpflicht 
in der Öffentlichkeit. 

www.sichermithund.at 

Was ist der Inhalt der Alltagstauglichkeitsprüfung?

 Unbefangenheitsüberprüfung des Hundes 
- Es wird darauf geachtet, ob der Hund ein unauffälliges Verhalten zeigt. 
Verantwortungsbewusster Umgang mit dem Hund
- Hundehalter:innen müssen einfache Pflegehandlungen, unter Beachtung eines für den Hund 
angenehmen Umgangs, vorzeigen.
Verhalten des Hundes in verschiedenen Alltagssituationen
- Dabei wird das Verhalten des Hundes bei Begegnungen mit Personengruppen, Radfahrer:innen, 
vorbeifahrenden Autos etc. beobachtet.

Eine nicht bestandene oder verweigerte Alltagstauglichkeitsprüfung hat Verwaltungsstrafen und in 
letzter Konsequenz die Untersagung der Hundehaltung zur Folge.

http://www.sichermithund.at/
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